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Einladung zumSpargelessen
¥ Espelkamp. Das Team vom Frauenfrühstück Isenstedt-Frot-
heim lädt zum Spargelessen am Donnerstag, 25. Mai, ab 16.30
Uhr im Gasthaus „Im Loh“ Albersmeyer ein. Wer teilnehmen
möchte, der meldet sich bitte bis zum Montag, 22. Mai, im Ge-
meindebüro unter Tel. 05743 1475 oder bei Margret Halwe unter
Tel. 05743 920401 an.

Radtour des Heimatvereins Isenstedt
¥ Espelkamp-Isenstedt. Der Heimatverein Isenstedt lädt am
Sonntag, 21. Mai, zur großen Radtour ein. Los geht es um 14
Uhr am Dreimädelhaus. Für Essen und Trinken wird – wie im-
mer – gesorgt. Der Unkostenbeitrag beträgt zehn Euro, und für
die Personen, die nur zum Grillen um 17 Uhr an die Grillhütte
kommen, wird ein Beitrag von 5 Euro erhoben. Anmeldungen
müssen bis zum 15. Mai bei Marlies Lindemann 05743 8271 oder
0160 92 63 70 30 abgegeben werden.

Gültige Ausweispapiere
für den Urlaub

¥ Espelkamp. Schon bald be-
ginnt die Urlaubssaison. Bei
den Reisevorbereitungen soll-
te nicht vergessen werden, die
Ausweispapiere wie Kinderrei-
sepass, Personalausweis oder
Reisepass auf ihre Gültigkeit zu
überprüfen.

Eine Verlängerung eines
Personalausweises bezie-
hungsweise Reisepasses ist
nicht möglich, teilte die Stadt
Espelkamp mit.

Im Bedarfsfall werden neue
Personaldokumente benötigt.

Die Bearbeitungsdauer für die
Ausstellung von Personalaus-
weisen und Reisepässen bei der
Bundesdruckerei in Berlin liegt
bei etwa vier bis sechs Wo-
chen.

Ein Termin zur Beantra-
gung der Ausweispapiere kann
online über die Homepage der
Stadt Espelkamp (www.espel-
kamp.de) vereinbart werden.
Weitere Informationen erhal-
ten Bürger im Bürgerbüro der
Stadt Espelkamp unter Tel.
05772 562105.

Erzählfrühstück imMai
¥ Espelkamp. Das Espel-
kamper Seniorenbüro lädt in
Kooperation mit der Aufbau-
Gemeinschaftzum Erzählfrüh-
stück ein.

Wer nicht gern alleine am
Frühstückstisch sitzt, sondern
sich in gemütlicher Runde stär-
ken möchte, der ist beim mo-
natlichen Erzählfrühstück
richtig. Dort bietet sich die
Möglichkeit, sich auszutau-
schen und aktuelle Termine zu

erfahren. Das nächste Früh-
stück findet am Montag, 15.
Mai, um 9 Uhr im Gesell-
schaftsraum des Wohnparks
Mittwald 2 an der Lausitzer
Straße 3 in Espelkamp statt.

Das Thema im Mai lautet
„Ambulante Betreuung – was
ist das?“ Anmeldungen im Se-
niorenbüro am Wilhelm-
Kern-Platz 14 oder unter Tele-
fon 05772 99539 bei Katrin
Kischkel und Iris Eikmeier.

Frotheimer besuchen Fabbenstedter
¥ Espelkamp-Frotheim. Die Frotheimer Schützen begleiten ihr
Königshaus am Samstag, 6. Mai, zum Schützenfest nach
Fabbenstedt. Antreten ist um 19.30 Uhr beim Vereinswirt
Albersmeyer.

Schützenverein Vehlage in Fabbenstedt
¥ Espelkamp-Vehlage. Der Schützenverein Vehlage teilt mit, dass
dieSchützenamSamstag,6.Mai,zuGastbeimSchützenfest inFab-
benstedt sind. Die Vehlager Schützen treffen sich um 19.45 in Uni-
form vor Ort am Dorfplatz in Fabbenstedt.

Neuer Raum für Familienmit Kindern
Die Aufbaugemeinschaft investiert mit Fördermitteln des Landes. Es entstehen acht Reihenhäuser

am Thorner Weg. Hier sollen Schutzsuchende aus der Ukraine Wohnungen finden können.

Karsten Schulz

¥ Espelkamp. Einen richtigen
Spatenstich, wie man das frü-
her immer bei solchen Neu-
bauvorhaben machte, konn-
ten die Verantwortlichen von
Aufbaugemeinschaft, Stadt
Espelkamp und bauendem
Unternehmen gar nicht mehr
setzen, denn die Bodenplatte
war bereits fertig. Auf dieser
entstehen in den kommenden
Monaten acht Reihenhäuser,
die ausschließlich von Fami-
lien mit Kindern gemietet wer-
den können. Darunter sollen
sich ausdrücklich auch Schutz-
suchende aus der Ukraine be-
finden, betonen sowohl Bür-
germeister Henning Vieker wie
auch Aufbaugeschäftsführer
Sascha Golnik bei der offiziel-
len Vorstellung.

Die genaue Adresse des als
Reihenhaus-Komplexes vorge-
sehenen Neubauvorhabens
lautetThornerWeg3a-h. Indi-
rekter Nachbarschaft befindet
sich bereits ein baugleiches Ge-
bäude, das vor einigen Jahren
erstellt worden ist.

Die Finanzierung des knapp
zweienhalb Millionen Euro
teuren Neubaus erfolgt durch
Mittel des Landes Nordrhein-
Westfalen aus einem Förder-
programm zur Mobilisierung
von Wohnraum für die Auf-
nahme und Unterbringung
von Schutzsuchenden aus der
Ukraine. Das bedeutet, dass
diese Reihenhäuser im Zuge
der Vorgaben aus der Förder-
richtlinie ausschließlich an Fa-
milien aus der Ukraine ver-
mietet werden, solange der
Krieg dort andauert.

Eine gute Tradition
in Espelkamp

Bürgermeister Henning
Vieker betonte in seiner kur-
zen Vorstellung, dass bezahl-
barer Wohnraum vor allem für
Familien benötigt werde. „Das
Ergebnis hier ist für die Stadt
von großer Bedeutung. Ich
freue mich über die gute und
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit zwischen Aufbauge-
meinschaft und Stadt. „Wir
sind da in Espelkamp in einer
guten Tradition. Deshalb bin
ich mir sicher, dass dieses Pro-
jekt sehr erfolgreich verlaufen
wird“, sagt Vieker.

Auch Sascha Golnik freute
sich vor allem darüber, dass der
Bauzügigvoranschreitet.Er er-
innerte daran, dass man ge-

meinsam mit dem Stadtmar-
keting vor einiger Zeit an das
Land herangetreten sei mit
dem Wunsch eine entspre-
chende Siedlung zu bauen. Sei-
nerzeit wurde bereits mitge-
teilt, dass man an einer För-
derrichtlinie arbeite, mit der
man das Espelkamper Projekt
unterstützen werde. „Doch das
hat noch eine ziemlich lange
Zeit gedauert, bis wir den Be-
scheid hatten. Ich glaube, dass
schneller gebaut wird als das
Land gebraucht hat, um die
Gelder zu bewilligen“, so Gol-
nik. Sowohl er wie auch Vie-
ker hoffen, dass die Familien

dauerhaft bleiben können und
sich in Deutschland ansiedeln
möchten.

Bereits 2010 wurden im Be-
reich Thorner Weg drei Mehr-
familienhäuser abgerissen. Die
Aufbaugemeinschafthattedort
2015 den Neubau einer Wohn-
anlage mit acht Reihenhäu-
sern verwirklicht. Die jetzige
Anlage ist baugleich, die Miet-
wohnungen haben jeweils eine
Größe von 98 Quadratmeter.
Das in Massivbauweise geplan-
te Gebäude besitzt zwei Voll-
geschosse mit einem Flach-
dach. Eine extensive Begrü-
nung des Flachdaches, die Her-

stellung als „Effizienzhaus 55“
und der Anschluss an das Fern-
wärmenetz der Stadtwerke
Espelkamp ermöglichten, so
die Aufbaugemeinschaft, trotz
massiv gestiegener Baupreise
ein „ökologisch vorbildliches
Projekt“.

Der gesamte Grundriss stellt
ein gleichmäßiges, lang gezo-
genes Rechteck dar. Im Erd-
geschoss des Eingangsberei-
ches der jeweiligen Reihenhäu-
ser sind Gebäudenischen ein-
geplant, die sowohl einen be-
stimmten Witterungsschutz
bieten als auch die Fassaden-
gestaltung mitbestimmen.

Die Fassade erhält einen
Farbanstrich, der die lang ge-
zogene Fassade in einzelne Rei-
henhäuser aufteilt. Die Fens-
ter in der Südfassade werden
in beiden Geschossen boden-
tief ausgeführt, um eine ma-
ximale Belichtung der Wohn-
räume zu ermöglichen.

Parkplätze vor jedem
Reihenhaus

Das Objekt grenzt im Os-
ten an die Bebauung der Auf-
baugemeinschaft und im Sü-
den an die bestehende Anlage
mit acht Reihenhäusern. Vor
jedem Reihenhaus ist ein Park-
platz vorgesehen. Im Süden
wird jeweils eine zwölf Qua-
dratmeter große Terrasse ge-
baut. Jedem Reihenhaus wer-
den mindestens 90 Quadrat-
meter Garten zugeordnet. Die
Trennung der gesamten Gar-
tenflächen zum Außenbereich
erfolgt mit Hilfe eines Dop-
pelstabgitterzaunes. Als Tren-
nung der einzelnen Gartenflä-
chen werden Sichtschutzwän-
de und Hecken eingesetzt.

Der Zugang zum Erdge-
schoss ist stufenlos möglich.
Die Terrassenflächen, die den
einzelnen Wohneinheiten im
Erdgeschoss zugeordnet sind,
werden schwellenlos zu errei-
chen sein.

So sieht die zukünftige Reihenhaussiedlung am Thorner Weg aus. Die Adresse der neuen acht Reihenhäuser lautet Thorner Weg 3 a-h.
Foto: CAD Aufbaugemeinschaft Espelkamp

Beim offiziellen Spatenstich waren Klaus Hagemeier (Vorstand Stadtwerke Espelkamp v. l.), Sascha Gol-
nik (Geschäftsführer Aufbaugemeinschaft Espelkamp), Henning Vieker (Bürgermeister Stadt Espel-
kamp), Andreas Durczok, Andreas Ens (beide Architekten der Aufbaugemeinschaft Espelkamp), ArneNie-
mann (Baugeschäft Niemann) und Arthur Wall (Ortsvorsteher) dabei. Foto: Karsten Schulz

Dorfpokalschießen der
Dorfgemeinschaft

¥ Espelkamp-Frotheim. Das
Dorfpokalschießen der Frot-
heimer Dorfgemeinschaft ist
Samstag, 6. Mai, ab 15.30 Uhr
am Adlerschießstand neben
derGrundschuleFrotheimund
dem Feuerwehrgerätehaus.
Neben den Frotheimer Ver-
einen dürfen Straßenmann-
schaften und Freundeskreise
am Dorfpokalschießen teil-
nehmen. Geschossen wird auf
ein Moorhuhn aus Holz. Der
Opel Club Rhenus richtet als

Sieger von 2022, das Dorfpo-
kalschießen dieses Jahr aus. Für
die Registrierung treffen sich
die Moorhuhnschützen be-
reits ab 14.30 Uhr am Adler-
schießstand.NebendemSchie-
ßen gibt es noch Knobeln, eine
Barre Bügel Challenge, eine
Hüpfburg und vieles mehr. Es
gibt zu essen und zu trinken.
Die Frotheimer Dorfgemein-
schaft und der Opel Club Rhe-
nus laden alle Interessierten
ein.

Fahrräder codieren in der Tagespflege
Offene Türen im Volkeninghaus und anderen Pflegeeinrichtungen.

¥ Espelkamp. Die Senioren-
hilfe der Ludwig-Steil-Hof
Pflege gGmbH betreibt neben
der häuslichen Pflege auch die
Senioreneinrichtung Volke-
ninghaus und zwei Tagespfle-
gen. Samstag, 13. Mai, öffnen
die „Tagespflege im Grünen“
und das Volkeninghaus von
14.30 bis 18 Uhr ihre Türen.
Zu finden sind beide Einrich-
tungen auf dem Gelände an der
Präses-Ernst-Wilm-Straße 2 in
Espelkamp.

Führungen durch die Ein-
richtungen werden ebenso an-
geboten wie die Möglichkeit
von Pflegeberatungen. Die
Mitarbeiterinnen des Senio-
renbüros informieren über
ihre vielfältigen Angebote. Wer
mehr zum Thema Patienten-
verfügungen und Vollmach-
ten erfahren möchte, der fin-
det mit den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Hospiz-
initiative Espelkamp kompe-
tente Ansprechpartner.

Der Fahrdienst der „Tages-

pflege im Grünen“ lädt zu
Kurzführungen über das Ge-
lände ein. Ein Angebot der Sitz-
gymnastik und Informationen
dazu runden den Nachmittag
ab.

Als besonderes Highlight
bietet der Kreisverband Min-
den-Lübbecke des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs
(ADFC)füralleBesucher inder
„Tagespflege im Grünen“ die
Möglichkeit der Fahrradcodie-

rung an. Dieser unverwech-
selbare Code schreckt poten-
zielle Diebe bestenfalls präven-
tiv ab oder hilft bei der Si-
cherstellung durch die Polizei
dabei die Eigentumsfrage zu
klären. Eine Codierung für das
Fahrrad kostet zehn Euro. Der
Akku kann für fünf Euro zu-
sätzlich kodiert werden.

Mitzubringen sind der Per-
sonalausweis und der Kaufbe-
leg für das Fahrrad.

Das Volkeninghaus des Ludwig-Steil-Hofes an der Präses-Ernst-
Wilm-Straße 2 lädt ein. Foto: Michael Biesewinkel/Ludwig-Steil-Hof

Porträtfotografie erlernen
¥ Espelkamp. Die Volkshoch-
schule (VHS) Lübbecker Land
bietet Freitag, 12. Mai, von 19
bis 21.15 Uhr und am Sams-
tag, 13. Mai, von 9.30 bis 14.30
Uhr, in einem Wochenendse-
minar in der VHS-Geschäfts-
stelle Espelkamp den Kursus
Porträtfotografie an.

Es wird draußen mit vor-
handenem Licht und Blitz-
licht fotografiert. Aber auch im

Raum mit Studioblitz werden
interessante Porträts erstellt.
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.

Erfahrung mit der Kamera
und mit manueller Zeit- und
Blendeneinstellung sind von
Vorteil.

Weitere Infos bei der VHS
unter 0577297710. Anmeldun-
gen auf www.vhs-luebbecker-
land.de.

Abwechslung beim
Pfingsträtsel der Stadtführer

¥ Espelkamp. In diesem Jahr
möchten die Stadtführer ein
wenig Abwechslung in das
Pfingsträtsel bringen. Daher
geht es einmal mit dem Rad
durch Espelkamp. Der Start-
punkt ist an der Thomaskir-
che. Dann geht es durch die In-
nenstadt Richtung Gabelhorst
und weiter in die Altgemein-
de. In einem Bogen über
Schmalge führt der Weg zu-
rück in die Stadt. Wie in den
vergangenen Jahren befinden
sich unterwegs verschiedene
Stationen mit Fragen. Buch-
staben aus den Antworten er-
geben dann das Lösungswort.
Um allen mehr Gelegenheit zu
geben, am Pfingsträtsel teilzu-
nehmen, sollen die Stationen
vom Samstag, 27. Mai, für eine
Woche bis zum 4. Juni stehen
bleiben.

Jeder kann mitmachen. Die
Antworten können bis spätes-
tens 6. Juni per E-Mail an stadt-
raetsel@espelkamp.de unter
Angabe von Vor- und Nach-

namen, kompletter Adresse
und Telefonnummer, per E-
Mail-Adresse oder per Post mit
dem Stichwort „Pfingsträtsel
2023“ an den Stadtmarketing-
verein Espelkamp, Wilhelm-
Kern-Platz 1, gesendet wer-
den. Unter den richtigen Ein-
sendungen wird ein Gut-
schein von 50 Euro für einen
Besuch des Restaurant Santo-
rini in Espelkamp ausgelost.

Die Thomaskirche ist ein Wahr-
zeichen. Foto: Stadtführer


